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UNSER QUALITÄTSANSPRUCH
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Es brennt 

doch eh nie.

Die Brandschutz-

vorschriften werden 

auch immer strenger.

Muss das 

denn wirklich 

sein?



QUALITÄT KOSTET
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SCHWEIZERISCHE QUALITÄT
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https://www.genevaassociation.org/

WORLD FIRE STATISTICS 2014
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DAS RICHTIGE «MASS»
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ERFAHRUNGSBERICHT AUS DER PRAXIS
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WAS?

Tätigkeiten und Doku-

mentationen, welche für

den Bereich Brand-

schutz zu erbringen und

zu erstellen sind.

WER?

Ausbildung und Qualifi-

kationen, welche die

beteiligten Planer und

Berater im Bereich

Brandschutz besitzen

müssen.

WANN?

Phasengerechte Planung,

Ausführung und Abnahme

aller brandschutztech-

nischen Einrichtungen und

Bauteile.
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PHASENGERECHTE QS-BRANDSCHUTZ

Entwurfs- und Projektierungsphasen im Vortrag nicht thematisiert

Schwerpunkt Begleitung der Realisierung

QS-Verantwortlicher Brandschutz

Baufreigabe
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WECHSEL DES QS-BEAUFTRAGTEN

4-Augen-Prinzip oder    2 Brandschützer = 3 Meinungen

Bewährter (empfohlener) Ablauf

- Studium der bisherigen Plangrundlagen

durch neuen QS-Beauftragten

(Erstellung Fragekatalog)

- Übergabesitzung(en) zwischen beiden

QS-Beauftragten und Gesamtleiter

(Klärung Fragen; Festlegung Standards

und objektspezifischer Vereinbarungen)

- «Übereinstimmungserklärung Planung»

durch neuen QS-Beauftragten  
9



LEISTUNGEN DER QS-BRANDSCHUTZ

Leistungsumfang gemäss VKF BSR «QS-Brandschutz»

Definiert ist, welche Leistungen wann erbracht

werden müssen (z.B. detaillierte Kontrolle 

Ausführung, Instruktion Haustechnik, …)

Jedoch nicht, wie mit Planungs- oder 

Projektänderungen umzugehen ist und 

welche Leistungen dann von wem zu erbringen

sind. 

Denn kein Projekt wird zu so umgesetzt, 

wie es die Planung vorsah.
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LEISTUNGEN DER QS-BRANDSCHUTZ

Projektorganisation der QSS3 gemäss VKF BSR «QS-Brandschutz»
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LEISTUNGEN DER QS-BRANDSCHUTZ

Projektorganisation der QSS3 gemäss VKF BSR «QS-Brandschutz»
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LEISTUNGEN DER QS-BRANDSCHUTZ

Leistungsumfang gemäss VKF BSR «QS-Brandschutz»

(muss und wird jetzt nicht im Einzelnen durchgearbeitet)
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LEISTUNGSPYRAMIDE DER QS-BRANDSCHUTZ

Der Unternehmer (unterstützt vom Systemhalter)
• kennt die BS-Anforderungen und Einbaubedingungen seiner Produkte im Detail

• prüft zu 100% den Einbau und protokolliert die Schlüsselstellen

• zieht den Fachbauleiter BS bei Unklarheiten oder Abweichungen hinzu

• garantiert am Ende schriftlich (u.U. durch Systemhalter unterstützt) zu 

100% die korrekte Umsetzung der brandschutztechnischen Massnahmen

seines Gewerkes (Konformitätserklärung)

Fachbauleiter BS (unterstützt vom Fachplaner, weitere FBL)
• kennt die objektbezogenen Konzepte und BS-Anforderungen der Produkte

• unterstützt den Unternehmer bei allgemeinen brandschutztechnischen Fragen

• sichert den Brandschutz auf der Baustelle

• prüft in gemeinsamen Begehungen zu 80-100% die erf. BS-Massnahmen

• ist Kontaktperson zwischen Unternehmer und dem QS-Beauftragten

Der QS-Beauftragte  (im Austausch mit der BS-Behörde)
• kennt die objektbezogenen Konzepte und BS-Anforderungen der Produkte

• definiert zu Beginn Standardlösungen für die Umsetzung (Nullserie)

• berät den FBL-Brandschutz bei speziellen brandschutztechnischen Fragen

• bestätigt in gemeinsamen Begehungen die umgesetzten BS-Massnahmen

• ist Kontaktperson zur Brandschutzbehörde 

Die BS-Behörde
• legt die QSS fest und gibt die Projektorganisation vor

• nimmt Stellung zu vorgeprüften Anfragen des QS-Beauftragten

• überwacht grundsätzlich die Einhaltung der Brandschutzvorschriften

• kann Bauten und Anlagen kontrollieren (Kann an den Abnahmen teilnehmen)

• kontrolliert die eingereichten Unterlagen auf Vollständigkeit und Plausibilität
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LEISTUNGEN DER QS-BRANDSCHUTZ

Leistungsumfang Gesamtleiter gemäss VKF BSR «QS-Brandschutz»
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SCHNITTSTELLEN DER QS-BRANDSCHUTZ

gemäss VKF BSR «QS-Brandschutz»

x

x
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SCHNITTSTELLEN DER QS-BRANDSCHUTZ

Gesamtleiter bleibt in der Hauptverantwortung (auch beim Brandschutz)

Fachbauleitung (Brandschutz)

Qualität Kosten Termine
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SCHNITTSTELLENVEREINBARUNG

Fachbauleitung (Brandschutz)

Qualität

QS-Beauftragter

Kosten

Gesamtleiter

Termine

Gesamtleiter

… zwischen dem QS-Beauftragten und dem Gesamtleiter
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QS-BRANDSCHUTZ

Fachbauleitung (Brandschutz)

Qualität

QS-Beauftragter

Kosten

Gesamtleiter

Termine

Gesamtleiter

Gemachte Erfahrungen und bewährte Lösungsvorschläge

Realisierung
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QS-BRANDSCHUTZ (BAULICH)

Erfahrungen mit Brandschutzsystemen 

1. Nicht systemkonform verbaut

2. Koordination nicht erfolgt

3. Termine nicht eingehalten

4. Kosten nicht eingehalten

http://handwerkertipps.net
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QS-BRANDSCHUTZ (BAULICH)

Bessere Planungsgrundlagen mit BIM? 

1. Erfahrung: Darstellung BS-Pläne

- Schwierigkeiten bei Informationen ohne Zuordnung Bauteil

- Nachbearbeitung auf exportierten Plänen erforderlich

2. Wunsch: Erstellung Durchdringungskataster

- bisher noch keine automatische Erstellung «geglückt»

- manuelle Erfassung und/oder Nachbearbeitung erforderlich

3. Wunsch: Automatische Prüfung 

- Rand- und Zwischenabstände / Maximalbelegung

- Materialwahl im Durchdringungsbereich

4. Mängelerfassung mit BIM? © Can Stock Photo / dizanna
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QS-BRANDSCHUTZ (BAULICH)

Lösungsvorschlag: Dokumentation /  Koordination / Freigabe
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QS-BRANDSCHUTZ (BAULICH)

Bestrebung der ISOLSUISSE zur Qualitätsverbesserung
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QS-BRANDSCHUTZ (BAULICH)

Lösungsvorschlag: Mängelerfassung mittels Tools
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QS-BRANDSCHUTZ (BAULICH)

Mängelerfassung mittels OneNote

25QS BRANDSCHUTZ – ERFAHRUNGEN AUS DER  PRAXIS



QS-BRANDSCHUTZ (BAULICH)

Mängelerfassung mittels Erfassungstool
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QS-BRANDSCHUTZ (TECHNISCH)

Erfahrungen mit den technischen Abnahmen

Qualität

- Falsche Komponenten oder Ansteuerungen

- Unterschiedliche Annahmen Spannung

Termine 

- Komponenten nicht fertig montiert

- Inbetriebnahme und Linientests nicht erfolgt
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QS-BRANDSCHUTZ (TECHNISCH)

Lösungsvorschlag: Nutzung BFSM als Koordinationspapier

Zusätzliche Spalten in Matrix

- Antrieb (Spannung, Funktionserhalt, …)

- Signalaustausch (System, Kontakt, …)

- Stand Umsetzung (baulich, IBS, Linientest, …)

Vorteile

- Matrix wird bewirtschaftet («lebt»)

- Ein Koordinationspapier statt Einzelprotokolle

- Einfach erweiterbar und anpassbar
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QS-BRANDSCHUTZ (TECHNISCH)

Lösungsvorschlag: Prüflistenerstellung direkt aus BFSM

Automatisierte Erstellung Prüflisten aus Matrix

- Enorme Zeitersparnis

- Keine Übertragungsfehler (copy/paste, etc.)

- Erstellung auch kurz vor Tests möglich
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QS-BRANDSCHUTZ (TECHNISCH)

Integrale Tests in Verantwortung FP Elektro

Detailliertere Kenntnis 

- Kabelwege

- Komponenten und Systeme

- Schaltschemen und Steuerungen

- …

QS-Beauftragter Brandschutz

- Meist kein ausgebildeter Elektroplaner

- Während Tests weniger «eingespannt»

- Mehr Zeit für Gesamtprüfung © Can Stock Photo / vovik27

30QS BRANDSCHUTZ – ERFAHRUNGEN AUS DER  PRAXIS



QS-BRANDSCHUTZ (ABSCHLUSS)

Erfahrungen mit den Übereinstimmungserklärungen

Am Anfang wurde «alles» bestätigt, heute fast «nix» mehr

- Mehr Bewusstsein bei Errichtern 

und Systemhaltern

- Unklarheit bei Fachplanern und

Eigentümern, warum auch sie

unterschreiben sollen

- Unsicherheit darüber, was man

überhaupt bestätigen muss, 

kann und darf. 
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QS-BRANDSCHUTZ (ABSCHLUSS)

Klare Aussagen zu den 

Übereinstimmungserklärungen

Otto Hubacher (Leiter Rechtsdienst der VKF)

Tun Sie nichts, was Sie 
nicht unterschreiben 
würden.

Unterschreiben Sie nichts, 
was Sie nicht getan haben.

Unterschreiben Sie nur, 
wenn Sie müssen.
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QS-BRANDSCHUTZ (ABSCHLUSS)

Abschlussdokumentation als Grundlage 

der Übereinstimmungserklärung

- Projektkontaktliste, etc.

- Objektbezogene Grundlagenkonzepte

- Bewilligungen und Auflagen

- Zertifikate und Datenblätter

- Mängel- und Inbetriebsetzungsprotokolle

- Protokolle der Integralen Tests

- Übereinstimmungserklärungen der

Errichter und Planer

- Revisionsunterlagen

- Wartungsdokumentation

- …
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QS-BRANDSCHUTZ (ABSCHLUSS)

Qualität ist das was bleibt, wenn der Preis schon lange 

vergessen ist.

Robert Nemesch, QSU- Qualitätsmanagement E.HAWLE ARMATURENWERKE GmbH

34QS BRANDSCHUTZ – ERFAHRUNGEN AUS DER  PRAXIS



BESTEN DANK FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT!


